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Betreff: Weiterführung des Bundesförderprogramms „Kultur macht stark“ 

Antragstext: 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, sich im Gemeinde- und Städtebund Thüringen nachdrücklich für die 
Fortführung des Bundesförderprogramms „Kultur macht stark“ über das Jahr 2027 hinaus einzusetzen. 

Begründung: 
Das Bundesförderprogramm „Kultur macht stark“ bildet eine unverzichtbare Grundlage für zahlreiche kulturelle 
Bildungsangebote in der Stadt Weimar. Viele Kulturinitiativen, Vereine und Träger sind auf die Förderung 
angewiesen, um Workshops, Kurse, Theaterinszenierungen sowie Ferien- und Freizeitangebote für Kinder und 
Jugendliche durchführen zu können. 
 
Nach derzeitiger Planung endet das Programm im Jahr 2027. Ob eine Fortführung erfolgen wird, ist bislang 
ungewiss. Diese Unsicherheit bereitet vielen Akteurinnen und Akteuren der Weimarer Kulturszene große Sorge. 
Ohne eine Anschlussförderung droht ein erheblicher Teil der bestehenden Angebote wegzufallen. 
 
Gerade für die Kulturstadt Weimar wäre dies ein großer Verlust. Die im Rahmen von „Kultur macht stark“ 
entstandenen Projekte wurden über viele Jahre aufgebaut, kontinuierlich weiterentwickelt und qualitativ optimiert. 
Sie ermöglichen kulturelle Teilhabe unabhängig von der sozialen oder finanziellen Situation der Familien und leisten 
einen wichtigen Beitrag zur Persönlichkeitsentwicklung sowie zur kulturellen Bildung junger Menschen. 
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